
Ab ins Schullandheim – Die Klasse 4a war im Chiemgau 

03.06.2019 – 07.06.2019 

 

1. Tag im Schullandheim 

 Am Montag, den 03.06.19 kamen wir, die Klasse 4a aus der 

Lincolnschule in Teisendorf an. Nach dem leckeren Mittagessen durfte 

die 4a draußen auf der großen Anlage spielen. Die Anlage ist für jede 

Altersklasse geeignet. Danach wanderten wir noch zum Höglwörther 

See. Dort spazierten wir um den See und aßen danach noch ein Eis. Am 

Abend durften wir noch zwei Stunden raus und gingen dann ins Bett.  

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag, 04.06.19 

Heute Morgen nach dem Mittagessen sind wir mit dem Bus nach Bergdesgarden ins 

Salzbergwerk gefahren. Im Salzbergwerk haben wir viel erlebt zum Beispiel sind wir erst 

mit dem Zug (Grubenbahn) in den Berg hineingefahren, 

mehrere Kinder waren sehr froh, dass sie den warmen 

Schutzanzug gehabt haben. Dann sind wir zwei Rutschen 

runter gerutscht, danach sind wir mit der grünen 

ungewöhnlichen Grubenbahn (Zug) wieder zurück gefahren. Anschließend durften wir 

uns im Souvenirladen etwas umschauen und wenn uns etwas gefallen hat durften wir 

es uns kaufen.  

 

 



Der dritte Tag im Schullandheim 

Am Mittwochmorgen, den 05.06.19 haben wir erstmal lecker gefrühstückt. Danach 

durften wir in der großen Anlage spielen. Anschließend sind wir zu einem Bauernhof 

gewandert. Am Anfang bastelten wir kleine 

Schatztruhen. Dann gingen wir auf eine 

Schatzsuche in den Wald. Davor schnappte sich 

noch jeder ein 

Werkzeug, 

mit dem er 

dann in der 

Erde nach den Zetteln, die mit Hinweisen zum 

Schatz führten, suchte. Nach der Schatzsuche 

durften wir noch die süßen Tiere anschauen. Am 

Abend durften wir noch ein paar Minuten draußen 

spielen.  

Donnerstag 06.06.19 

Heute sind wir, die 4a, in zwei Gruppen zum Schmied aufgebrochen. Es war sehr 

schwierig mit Gefühl schöne Blätter zu schmieden. Als wir fertig waren durften wir die 

Blätter feilen, währenddessen wurde 

uns erklärt, dass Schmied kein 

richtiger Beruf mehr ist. Uns wurde 

auch erklärt, dass der Beruf am 

Aussterben ist, denn die 

geschmiedeten Sachen kosten sehr 

viel. Am Rückweg sind wir durch ein 

schönes kleines Dorf (Teisendorf) 

zurückgegangen. Als wir im Hotel 

ankamen gab es erst mal leckeres Mittagessen. Dann ging die zweite Gruppe zum 

Schmied. Nachdem die zweite Gruppe wieder da war gab es Abendessen.  

 

Abreisetag: Freitag 07.06.19 

Am Freitag mussten wir wieder unsere Koffer packen. Nach dem Frühstück holte uns der 

Bus vor dem Hotel ab. Auf der Heimfahrt sind einige Schüler eingeschlafen. Wir freuten 

uns als wir wieder an der Schule waren und unsere Eltern uns abholten. 


